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Ergebnisbericht zum Verfahren zur 
Akkreditierung des Universitätslehrgangs 
„Master of Science Parodontologie und 
Implantologie/Master of Science 
Periodontology and Implantology“ der 
Danube Private University 

Auf Antrag der Danube Private University vom 05.11.2015 führte die Agentur für 
Qualitätssicherung und Akkreditierung Austria (AQ Austria) ein Verfahren zur Akkreditierung 
des ULG „Master of Science Parodontologie und Implantologie/Master of Science 
Periodontology and Implantology“ gem § 24 Hochschul-Qualitätssicherungsgesetz (HS-QSG) 
idgF iVm § 2 Privatuniversitätengesetz (PUG) idgF und iVm § 16 Privatuniversitäten-
Akkreditierungsverordnung (PU-AkkVO) idgF durch. Gemäß § 21 HS-QSG veröffentlicht die 
AQ Austria folgenden Ergebnisbericht: 
 
 

1 Akkreditierungsentscheidung 

Das Board der AQ Austria hat in seiner 35. Sitzung vom 29.06.2016 entschieden, dem Antrag 
der Danube Private University auf Akkreditierung des ULG „Master of Science Parodontologie 
und Implantologie/Master of Science Periodontology and Implantology“ stattzugeben. Die 
Entscheidung wurde am 15.07.2016 vom Bundesminister für Wissenschaft, Forschung und 
Wirtschaft genehmigt. Die Entscheidung ist seit 10.07.2016 rechtskräftig. 
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2 Kurzinformationen zum Akkreditierungsantrag 

Information zur antragstellenden Einrichtung 

Antragstellende Einrichtung 
Danube Private University GmbH 
Kurz: Danube Private University 

Standort/e der Einrichtung Krems 

Rechtsform Gesellschaft mit beschränkter Haftung 

Erstakkreditierung 13. August 2009 

Letzte Verlängerung der 
Akkreditierung 13. August 2014 

Anzahl der Studierenden 1.042 (Studienjahr 2015/16) 

Akkreditierte Studien 11 

Informationen zum Antrag auf Akkreditierung 

Studiengangsbezeichnung  
Master of Science Parodontologie und 
Implantologie/Master of Science Periodontology and 
Implantology 

Studiengangsart ULG 

ECTS-Punkte 90 

Regelstudiendauer 6 Semester 

Anzahl der Studienplätze 30 

Akademischer Grad 
Master of Science Parodontologie und Implantologie/ 
Master of Science Periodontology and Implantology, 
abgekürzt MSc 

Organisationsform Berufsbegleitend 

Verwendete Sprache/n Deutsch und Englisch 

Standort/e Krems 

Studiengebühr 23.750 € Gesamtstudiengebühr 
 

3 Kurzinformation zum Verfahren 

Die Danube Private University beantragte am 05.11.2015 die Akkreditierung des ULG „Master 
of Science Parodontologie und Implantologie/Master of Science Periodontology and 
Implantology“.  
 

In der 32. Sitzung vom 10.02.2016 bestellte das Board der AQ Austria folgende Gutachter für 
die Begutachtung des Antrags: 
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Name  Institution Rolle in der Gutachter/innen-Gruppe 

Prof. Dr. Dr. Stefan 
Schultze-Mosgau 

Universitätsklinikum 
Jena 

Gutachter mit wissenschaftlicher 
Qualifikation und Vorsitz 

Prof. Dr. Georg-H. 
Nentwig 

Universität Frankfurt 
am Main 

Gutachter mit wissenschaftlicher 
Qualifikation 

Dr. Ovidiu Moldovan Zahnarztpraxis in 
Augsburg 

Gutachter mit facheinschlägiger 
Berufstätigkeit 

Leopold Bouvier-Azula Medizinische 
Universität Wien 

Studentischer Gutachter 

 
Am 06.04.2016 fand ein Vor-Ort-Besuch der Gutachter und der Vertreterinnen der AQ Austria 
in den Räumlichkeiten der Danube Private University statt.  
 
Das Board der AQ Austria entschied in der 35. Sitzung vom 29.06.2016 über den Antrag.  
 

4 Antragsgegenstand 

Der postgraduale Universitätslehrgang „Parodontologie und Implantologie“ basiert in der 
theoretisch wissenschaftlichen Ausbildung auf bereits früher in Kooperation mit der Donau 
Universität Krems durchgeführten Studiengängen in Parodontologie und Implantologie. Sie 
wurden bisher sowohl in deutscher Sprache als auch in englischer Sprache durchgeführt, dies 
wird beibehalten, daher ist auch die Bezeichnung in der Graduierung zweisprachig. 
 
Die Parodontologie und Implantologie hat sich international in der Zahnheilkunde zunehmend 
zu einem eigenständigen Fachgebiet entwickelt. Die Schwerpunkte des Lehrgangs sind straff 
auf die studierende Praktikerin bzw. den studierenden Praktiker ausgerichtet, ohne zentrale 
wissenschaftliche Aspekte auszugrenzen. Die/Der Studierende soll damit in die Lage versetzt 
werden, die Spezialisierung in seiner Praxis als besonderen Schwerpunkt auf dem aktuellsten 
Stand anbieten zu können. 
 
Die Qualifikationsziele des ULG in den einzelnen Modulen richten sich an approbierte 
Zahnärzte mit einer entsprechenden Berufserfahrung und dem Streben nach einem 
besonderen Wissen und einer spezifischen Spezialisierung im Fachbereich der Parodontologie 
und Implantologie. 
 
Voraussetzung für die Zulassung zum postgradualen Universitätslehrgang ist ein international 
anerkannter akademischer Studienabschluss der Zahnmedizin und die Berechtigung zur 
Ausübung des zahnärztlichen Berufes. Die Bewerberin bzw. der Bewerber muss nach der 
Approbation und vor Zulassung zum Studium mindestens ein Jahr als Ärztin bzw. Arzt oder 
Zahnärztin bzw. Zahnarzt gearbeitet haben. 
 
Der Studiengang ist berufsbegleitend über 6 Semester organisiert. Um die erworbenen 
Kenntnisse und vorgestellten Methoden in ausreichender Weise anwenden und 
Fallpräsentationen durchführen zu können, benötigt die Bewerberin bzw. der Bewerber 
Zugang zu einer Praxis/Klinik.  
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5 Zusammenfassung der Ergebnisse und Bewertungen 
des Gutachtens 

Nach eingehender und intensiver Prüfung der Antragsunterlagen und Reflexion der Gespräche 
des Vor-Ort Besuchs kommen die Gutachter zu dem Urteil, dass alle Prüfkriterien erfüllt sind 
und fassen wie folgt zusammen: 
 
„Der geplante Universitätslehrgang wird derzeit bereits in Kooperation mit der Donau-
Universität Krems abgewickelt. Für eine alleinige Sicherstellung des Entwicklungsplanes an 
der DPU ist die Akkreditierung des vorliegenden Universitätslehrgangs strategisch sinnvoll, um 
eine entsprechende Nachhaltigkeit und Absicherung als alleinige ausbildende Institution zu 
gewährleisten. 
 
„Die Gutachter kommen zusammenfassend zu dem Ergebnis, dass alle Prüfungskriterien 
vollumfänglich erfüllt und somit die Voraussetzung zur Akkreditierung des postgradualen 
Universitätslehrgangs „Master of Science Parodontologie und Implantologie (MSc)“ aus 
gutachterlicher Sicht vollumfänglich gegeben sind. Die Gutachter sehen auf der Grundlage der 
ausführlichen und sorgfältigen Antragsunterlagen die Qualität des Universitätslehrganges 
vollständig gegeben..“ 
 

6 Akkreditierungsentscheidung und Begründung 

Das Board der AQ Austria hat in seiner 35. Sitzung vom 29.06.2016 entschieden, dem Antrag 
der Danube Private University vom 05.11.2015 auf Akkreditierung des ULG „Master of Science 
Parodontologie und Implantologie/Master of Science Periodontology and Implantology“ 
stattzugeben, da die Akkreditierungsvoraussetzungen gem § 24 HS-QSG sowie gem § 2 PUG 
iVm § 17 der PU-AkkVO erfüllt sind. 

Das Board der AQ Austria stützt seine Entscheidung auf den Antrag und das Gutachten, die 
Antragstellerin hat keine Stellungnahme übermittelt. Die Gutachter kommen zu einer 
positiven Bewertung hinsichtlich der Erfüllung der Prüfkriterien. Aufgrund der durchgängig 
positiven und nachvollziehbaren Bewertung durch die Gutachter, beschließt das Board der AQ 
Austria dem Antrag auf Akkreditierung stattzugeben. 

Da der geplante Universitätslehrgang im Umfang von 90 ECTS mit dem akademischen Grad 
Master of Science abschließt, haben die Gutachter besonderes Augenmerk auf die 
Qualifikationsziele und die Erreichung des Niveaus des Qualifikationsrahmens des 
Europäischen Hochschulraums gelegt. 

Die Gutachter kommen zu dem Schluss, dass das Konzept des zu akkreditierenden 
Universitätslehrgangs die Qualitätsziele zur Erlangung einer postgradualen Fachkompetenz im 
Bereich Parodontologie und Implantologie eindeutig darlegt. Die Lernergebnisse genügen aus 
Sicht der Gutachter vollumfänglich den Anforderungen auf dem Niveau des europäischen 
Hochschulraumes. 

Voraussetzung für die Zulassung zum postgradualen Universitätslehrgang ist ein international 
anerkannter akademischer Studienabschluss der Zahnmedizin und die Berechtigung zur 
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Ausübung des zahnärztlichen Berufes. Die Bewerberin bzw. der Bewerber muss nach der 
Approbation und vor Zulassung zum Studium mindestens ein Jahr als Zahnärztin bzw. 
Zahnarzt gearbeitet haben. 
 

7 Anlage/n 

 Gutachten 


